
 

 
 

Bayerisches Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 

Bewerbung für den Wettbewerb 

„Naturschutzpartner Landwirt 2018“ 
 

 

bitte bis 8. April 2018 senden an: 
Bayerische Akademie für Naturschutz und  Landschaftspflege 

Stichwort „Naturschutzpartner Landwirt 2018“ 
Seethalerstraße 6 

83410 Laufen 
e-Mail: poststelle@anl.bayern.de 

 
Der Wettbewerb „Naturschutzpartner Landwirt 2018“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz in Kooperation mit 
dem Bayerischen Bauernverband gibt Ihnen die Möglichkeit Ihren Einsatz für 
die Natur darzustellen.  
 
Wir laden Sie herzlich zum Mitmachen ein! 
 
1. Persönliche Angaben1 
Name des Betriebs:       
Betriebsnummer:       
Name der Kontaktperson:       Vorname:       
Straße:       
Postleitzahl:       Ort:       
Telefon:       E-Mail:       
Homepage:       
 
Mit den Unterlagen bewerbe ich mich um die Auszeichnung „Naturschutzpartner Landwirt 
2018“ 
 
 
Ort, Datum……………………………………..Unterschrift…………………………………….. 

 

Mit dem kostenlosen Programm Adobe Reader ist dieses  
Formular bearbeitbar! 

                                                
1 Die Teilnahme zieht keine Prüfung oder Kontrolle nach sich. Alle Angaben werden vertraulich behandelt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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2. Angaben zu Ihrem Betrieb 
Betriebsform:  Haupterwerb  Nebenerwerb  

 Zuerwerb 

Wirtschaftsweise:  konventionell  ökologisch 

Betriebsgröße: 
………….ha, davon: ………….. ha Ackerland  ……….…. ha Grünland …………. ha Wald 
……..…. ha Teiche, Sonstiges: ………….. 
 
3. Mitwirkung beim kooperativen Naturschutz bzw. Vertragsnaturschutz 
Bitte beschreiben Sie Ihre Erfahrungen im kooperativen Naturschutz (z.B. im Vertragsnatur-
schutz). Seit wann beteiligen Sie sich? Wie haben sich Ihre Flächen entwickelt? Wie wirkt 
sich Ihr Engagement im kooperativen Naturschutz (z.B. Ihre Mitarbeit im Vertragsnatur-
schutz) auf den Betrieb aus? 
 
 
 
 

 
4. Aktivitäten und Maßnahmen in Sachen Naturschutz und Land-
schaftspflege 
Bitte beschreiben Sie Ihre Aktivitäten in Naturschutz und Landschaftspflege (z.B. Neuanlage 
und Pflege von Hecken, Pflege von Feuchtbiotopen oder Magerrasen, Anlage von Streu-
obstwiesen). Erbringen Sie freiwillig besondere Naturschutzleistungen außerhalb von För-
derprogrammen? Oder nutzen Sie die Unterstützung von Förderprogrammen und wenn ja, 
konkret welche (keine Angabe der Förderbeträge erforderlich)? Haben Sie besondere inno-
vative Ideen, die auch für andere Betriebe richtungsweisend sein können?  
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5. Vorkommen gefährdeter Tier- und Pflanzenarten 
Kommen besonders wertvolle bzw. gefährdete Tier- und Pflanzenarten auf Ihren Betriebsflä-
chen vor, zu deren Erhaltung Sie mit Ihrer Bewirtschaftung der Flächen beitragen?  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Erhalt und Pflege von Lebensraumtypen oder Biotopen 
Pflegen und Erhalten Sie naturschutzfachlich besonders wertvolle Lebensräume, geschützte 
Lebensraumtypen nach der Natura 2000 Richtlinie oder geschützte Biotope? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7. Lage der Betriebsflächen in Schutzgebieten 
Bitte beschreiben Sie naturschutzfachlich besonders wertvolle Lebensräume auf Ihren Flä-
chen. Welche Flächen Ihres Betriebes befinden sich in Schutzgebieten? 
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8. Vermarktung und Verwertung von Produkten, naturtouristische An-
gebote 
Haben Sie eine eigene Vermarktungsstrategie für Ihre Produkte (z.B. Hofladen, Regional-
vermarktung)? Wird dabei mit einer besonders naturverträglichen Produktionsweise gewor-
ben? Können Sie Produkte aus der Landschaftspflege (z.B. Mähgut von Streuwiesen, Hack-
schnitzel aus der Heckenpflege, Grüngutverwertung von Extensivflächen in Biogasanlage) 
verwerten? Bieten Sie naturtouristische Angebote an (z.B. Naturführungen, Freiwilligenarbeit 
bei der Pflege von Landschaftspflegeflächen)? Wie bewerben Sie Ihre Angebote? Kooperie-
ren Sie dabei mit anderen touristischen Anbietern oder Akteuren? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

9. Beschreibung der Motivation und des Engagements 
Wieso setzten Sie sich für Erhalt und Förderung der Artenvielfalt ein? Beschreiben Sie Ihre 
Motivation und ihr Engagement. Haben Sie einen anderweitigen Nutzen als in Punkt 7 be-
schrieben? 
 
 
 
 
 
 
 

10. Auszeichnungen 
Haben Sie bereits anderweitig Preise oder Ehrungen für Ihr Engagement im Naturschutz und 
in der Landschaftspflege erhalten? Wenn ja, welche? 
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Bitte fügen Sie - soweit vorhanden - ergänzende Unterlagen zu den genann-
ten Punkten bei.  
Besonders freuen wir uns auch über aussagekräftige Bilder Ihres Betriebes. 
 
Wodurch sind Sie auf den Wettbewerb aufmerksam geworden? 

 Internet   direkt angeschrieben worden     
 Presse       Vereine/Verbände 

 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme am Wettbewerb und  

viel Erfolg bei der Bewerbung! 
 

11. Vernetzung und Kommunikation 
Gibt es eine Zusammenarbeit zwischen Ihnen und Naturschutzakteuren (z.B. Naturschutz-
behörde, Naturschutz- und Landschaftspflegeverband)? 
 
 
 
 
 
 
 
Stellen Sie bitte Ihre Leistungen in Sachen kooperativer Naturschutz in der Öffentlichkeit 
dar (z.B. Betriebsführungen, Internet, Schilder)? Falls ja, kurze Beschreibung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie sich in Sachen Naturschutz und Landschaftspflege fortgebildet (z.B. geprüfter 
Natur- und Landschaftspfleger, Natur- und Landschaftsführer)? 
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